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WERDEN SIE PARTNER
DER GANZTAGSSCHULE



WARUM DIE GANZTAGSSCHULE  
FÜR SIE RELEVANT SEIN KÖNNTE
Die Ganztagsschule bietet Ihnen die Gelegenheit, Ihre Themen, Arbeitskontexte und 
gesellschaftlich relevanten Anliegen an Schülerinnen und Schüler heranzutragen. Sie 
können junge Menschen für neue Interessen begeistern, für Berufswege sensibilisieren, 
Spaß am Lernen vermitteln und Gutes tun.

Die ca. 350 Ganztagsschulen in Mecklenburg-
Vorpommern freuen sich über Ihre Initiative und 
sind gespannt auf Ihre Ideen, die sich im Rahmen 
von Ganztagsangeboten umsetzen lassen. Der 
Ganztag lebt davon, dass außerschulische Partner 
ihre vielfältigen und spannenden Erfahrungs-
welten einbringen und damit den regulären 
Unterricht ergänzen. Die Kinder und Jugendlichen 
sollen die Gelegenheit erhalten, ihre eigenen Inte-
ressen und Talente zu erweitern, neue Horizonte 
zu entdecken und Verantwortung in ihrem Umfeld 
zu übernehmen.

Sicher gibt es auch in Ihrer Nähe Schulen, die neue 
Partner für neue Ganztagsangebote willkommen 
heißen und Ihnen gegenüber aufgeschlossen 
sind. 



WAS SIND GANZTAGSANGEBOTE  
ÜBERHAUPT?
Die Ganztagsschule wird in gemeinsamer Verantwortung von Lehrkräften sowie außer-
schulischen Partnern gestaltet. Neben dem regulären Unterricht können Schülerinnen 
und Schüler weitere Aktivitäten wählen – sogenannte „Unterricht ergänzende Ange-
bote“. Diese Angebote sind ähnlich wie Arbeitsgemeinschaften. Dafür brauchen Schulen 
außerschulische Kooperationspartner als engagierte Mitstreiter.

Ganztagsangebote von Partnern können sowohl in der Schule als auch vor Ort in den 
Einrichtungen der Partner stattfinden, wie z. B. Bibliotheken, Sportvereinen oder der 
Feuerwehr. Die Angebote zählen als schulische Veranstaltung, sodass die Schülerinnen 
und Schüler währenddessen und auf ihrem Weg versichert sind. Für die Schule ist es 
praktisch, wenn ein Ganztagsangebot wöchentlich stattfindet, zum Beispiel über ein 
halbes oder ganzes Schuljahr hinweg mit derselben Gruppe. Die Angebote sind variabel 
in ihrer Dauer (45, 60 oder 90 Minuten). Meistens finden sie am frühen Nachmittag statt, 
sie sind aber auch am Vormittag oder Abend möglich. Auch schulübergreifende Formate 
sind denkbar. Alle diese Modalitäten werden zwischen Ihnen und der Schule in einem 
Kooperationsvertrag festgehalten.

Wenn Sie ein Angebot durchführen, können Sie eine Aufwandsentschädigung erhalten 
– dafür stellt das Land Mecklenburg-Vorpommern jedes Jahr Finanzmittel zur Verfügung. 
Für die Kinder und Jugendlichen ist die Teilnahme grundsätzlich kostenfrei.



1. QUARTAL

FRÜHJAHR

SOMMER

SOMMER

ZEITPLÄNE UND VERABREDUNGEN

Im ersten Quartal des Kalenderjahres sollten Sie den Kontakt 
zur jeweiligen Schule aufnehmen und dort Ihr Angebot 
unterbreiten. Ihre Ansprechpartner sind die Schulleitung, die 
Kooperationsbeauftragten und die Fachschaft.

Im Frühjahr können Sie Ihr Angebot bei Schulfesten, Projekten 
oder ähnlichen Höhepunktveranstaltungen in der Schule 
vorstellen. Vielleicht ergibt sich hier auch die Möglichkeit eines 
kurzen Probeangebots.

Mit der Schule besprechen Sie den genauen Inhalt und den 
geplanten Ablauf. Dies wird in einem Konzept festgehalten. 
Kurz vor den Sommerferien, also im Juni oder Juli, 
bereitet die Schule einen Kooperationsvertrag vor. Dafür 
gibt es entsprechende Vertragsmuster. Die Schule leitet die 
Dokumente zur Genehmigung an das Schulamt weiter.

Damit Ihr Angebot im neuen Schuljahr rechtzeitig starten kann, 
sollte der Vertrag spätestens im August abgeschlossen sein. 
Sie können erst mit Ihrem Angebot an der Schule starten, wenn 
alle Vertragsformalitäten abgeschlossen sind.



DAS VERFAHREN MIT DER SCHULE IM ÜBERBLICK

	 Verabredung des Konzepts für Ihr Angebot
	 Klärung der Finanzierung (verhandelbare Höhe der Aufwandsentschädigung)
	 Ausfüllen der notwendigen Formulare und Vertragsabschluss
	 Durchführung des Angebots mit den Schülerinnen und Schülern
	 Quartalsweise Abrechnung mit dem Leistungsnachweis
	 Vereine etc. müssen zusätzlich zum Leistungsnachweis eine Rechnung stellen. 

WICHTIG ZU WISSEN

Es gibt 2 verschiedene Vertragsarten für Kooperationspartner: 
	 VARIANTE A: Verträge mit Vereinen, Verbänden, Institutionen, Unternehmen und 

selbstständig unternehmerisch tätigen Einzelpersonen sowie
	 VARIANTE B: Verträge mit ehrenamtlich tätigen Einzelpersonen.

Sie benötigen eine Bescheinigung über eine Haftpflichtversicherung, um abgesichert zu 
sein. Ein Nachweis des Masernschutzes (Geburtsjahrgänge ab 1971) sowie ein aktuelles 
erweitertes polizeiliches Führungszeugnis sind wegen der Sicherheit für die Schülerin-
nen und Schüler erforderlich. Bei speziellen Angeboten wird ein Qualifizierungsnach-
weis erwartet (zum Beispiel ein Trainerschein bei Sportangeboten). Links zu Unterlagen 
finden Sie auf der Webseite der Serviceagentur unter www.ganztag-mv.de oder auf 
dem Bildungsserver des Landes unter www.bildung-mv.de.



ANSPRECHPARTNER & UNTERSTÜTZUNG FÜR SIE

Für Sie sind die Schulleitung sowie der oder die Ganztagsbeauftragte zuständig. Bitte 
fragen Sie auch nach einem Handbuch der Schule mit den wichtigsten Informationen.

Die Serviceagentur Ganztägig lernen M-V steht Ihnen als offizielle Unterstützungs
struktur des Landes gern beratend zur Seite. Sie erreichen uns per Mail unter  
kooperation@ganztag-mv.de oder unter der Telefonnummer 03991 / 66960.

Wir unterstützen Sie zum Beispiel beim Finden einer geeigneten Schule für Ihr Angebot. 
Außerdem bietet die Serviceagentur zahlreiche Informations- und Fortbildungsver-
anstaltungen an. Wenn Sie mögen, nehmen Sie gern daran teil.  Eine kleine Übersicht 
finden Sie hier auf dieser Doppelseite. Alle Formate erreichen Sie über unsere Webseite 
www.ganztag-mv.de.

„Marktplatz Ganztag“
Hierbei handelt es sich um regionale Messe
formate, bei denen sich außerschulische 
Partner kostenfrei präsentieren können 
und dabei ganztägig arbeitende Schulen 
kennenlernen, um die Möglichkeiten einer 
Zusammenarbeit auszuloten. Die Markt-
plätze finden jedes Jahr im Frühling statt.



Quickshop „Anbieter an Ganztagsschulen werden“
In dieser kostenfreien, 90-minütigen Online-Kompakt
veranstaltung geben wir Ihnen einen Überblick, was Sie 
bei der Organisation und Durchführung von Ganztags
angeboten beachten sollten. Diese Veranstaltungen 
werden mehrfach im Jahr angeboten.

Qualifizierungsreihe für außerschulische Partner
In dieser jährlich angebotenen Fortbildungsreihe erfahren 
außerschulische Akteure, worauf es bei der Kooperation 
mit Schulen ankommt, sie erweitern ihre pädagogischen 
Kompetenzen und erhalten Unterstützung bei der Ent-
wicklung konkreter Angebote, die sich für den Einsatz an 
Ganztagsschulen eignen. Die Fortbildungsreihe ist modu-
lar aufgebaut, findet online statt, kann mit einem Zertifikat 
abgeschlossen werden und ist kostenfrei.

Eintragung in die Kooperationsdatenbank
Die Datenbank ermöglicht ganztägig arbeitenden Schulen 
und außerschulischen Akteuren neue Wege der Partner-
suche, der Präsentation von Angeboten und der Kontakt-
aufnahme für eine Zusammenarbeit. Als außerschulischer 
Akteur können Sie Ihr Angebot kostenfrei in der Datenbank 
hinterlegen. Schulen, die auf der Suche nach neuen Koope-
rationspartnern sind, durchsuchen diese Datenbank.
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Die Serviceagentur Ganztägig lernen Mecklenburg-Vorpommern versteht sich als 
serviceorientierte Ansprechpartnerin für Schulen, die ganztägige Bildungsangebote 
entwickeln, ausbauen und qualitativ verbessern möchten, sowie als Bindeglied zu 
außerschulischen Kooperationspartnern, die mit ihren Angeboten das ganztägige  
Lernen bereichern. Kommen Sie gern auf uns zu.

Kontakt:
Serviceagentur Ganztägig lernen Mecklenburg-Vorpommern
RAA – Demokratie und Bildung M-V e. V.
Am Melzer See 1
17192 Waren (Müritz)
03991 / 66 96 0

www.ganztag-mv.de
ganztag@raa-mv.de

Finanziert von

Die Serviceagentur Ganztägig lernen M-V ist 
ein� Angebot der RAA – Demokratie und Bildung 
�Mecklenburg-Vorpommern in Zusammenarbeit 
mit dem Ministerium für Bildung und Kinder-
�tagesförderung Mecklenburg-Vorpommern.


